
15. Deutsche Meisterschaft und Kinder- und Jugendmeisterschaft 
– 3. German Open – 

Juggerturnier am Alten Flughafen Tempelhof in Berlin 08.09. – 09.09.2012 
 
 
07.09.2012  Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin… 
 
Treffpunkt um 21:30 Uhr am Kreisel in Boele in Hagen. 
Es kamen alle pünktlich an. Die Kinder wurden von ihren Eltern verabschiedet und um kurz vor 22:00 Uhr 
kam der Reisebus. Cervisia Ultima (Duisburg) und Juggerhaufen Bochum wurden bereits abgeholt und 
saßen schon im Bus. Alles fix eingepackt und los ging die 
Fahrt. 
 
Um kurz vor 23:00 Uhr sind wir in Hamm angekommen und 
die Schergen von Monasteria stiegen hinzu. Das Licht im Bus 
ging aus und die Meisten schliefen. Kleine Stopps z.B. bei 
McDonalds und um 5:24 Uhr waren wir am Alten Flughafen 
Tempelhof.  
 
 
08.09.2012  Wo ist unser Frühstück? 
 
Um 7:00 Uhr trafen dann die Berliner Orga ein. Wir packten unsere Pompfen aus und alle Sachen, die 
wir für den heutigen Tag brauchten. Die restlichen Klamotten blieben im Reisebus. Am Platz 
angekommen warteten wir bis das Turnier anfing. Es war bewölkt und recht frisch. 

 
Einige Minuten später trafen auch die anderen Spieler ein und so langsam füllte sich der Platz mit 
Spielern und Pompfen. Das Frühstück begann. Wir mussten uns noch anmelden und die Schlange vor 
dem Frühstück wurde immer länger. Kurz nach 10:00 Uhr wurde dann das Frühstück unterbrochen und 
die ersten Spiele begannen. Also später frühstücken und ab auf´ s Spielfeld. 
 
Da die Gruppen schon bereits eine Woche vorher feststanden, wussten wir was uns erwartet. Das erste 
Spiel war gegen die Spanier Murcia jugger selection, eine Stadtauswahl. Trotz der Stärke dieses Teams 
hat Mad Monkeys mit nur 10:5 verloren. Gegen die Hobbiz ging das Ergebnis 10:3 für die Hobbiz aus. 
Das Spiel Juggerhaufen Bochum war 2:7 ausgegangen. Gegen die Fläminger Bumchucks (14:5) und die 
Kamikaze Eulen (7:2) haben die Mad Monkeys gewonnen. Das letzte Spiel für Hagen ging mit einem 
13:1 Sieg gegen die Maximalkonsistente Teilklasse aus. 
Da in dieser Gruppe jeder ein Freispiel hatte wurden 3 Spiele gewonnen und drei verloren. 
 
 



Die Endplatzierung der Gruppe G: 1. Hobbiz / 2. Murcia jugger selection / 3. Juggerhaufen Bochum / 4. 
Mad Monkeys / 5. Fläminger Bumchucks / 6. Maximalk. Teilklasse 
 
Bei den Kindern lief es umso besser. Fairness stand im Vordergrund und da ein Kinderteam noch mit 
Kinderpompfen spielte, machte unser Team keine Anstalten und spielten das gesamte Spiel mit den 
Kinderpompfen. Die Spiele waren ganz klar gewonnen. Auch das Spiel gegen Victim (3-mal Deutscher 
Meister) wurde gut bewältigt. Am Ende wurde dann noch ein 3-mal 80 Steine Spiel gegen Victim 
ausgetragen, was ganz knapp an die Pig Pile ausging. Somit waren unsere Kinder 1. Deutscher Meister 
in der Kinder- und Jugendmeisterschaft.  

 
Abends wurde dann der Grill angemacht. Und zum Glück hatten 
wir uns rechtzeitig angestellt. Für jeden zwei Brötchen mit Wurst 
und Fleisch. Die Mannschaft aus Münster hatte weniger Glück. 
Die standen zu weit hinten in der Schlange und bekamen nichts 
zu Essen. Dank des Busfahrers wurden wir zu der 
Badmintonhalle des SEZ gefahren, wo wir unsere Nacht 
verbrachten. Alle Teams übernachteten in dieser Halle. 
Luftmatratzen wurden aufgeblasen, Betten aufgebaut und dann 
ging es gegen ca. 22:00 Uhr ins Bett. Licht aus. Schlafen. 
 
 

09.09.2012  ein Glückliches Ende 
 
7:00 Uhr aus dem Bett, Sachen einpacken. Unser Busfahrer holte uns um halb 8 ab.  
Kurzer Stopp beim Bäcker. Wer weiß, ob wir was am Tempelhof bekommen. Das Wetter wurde deutlich 
besser als das gestrige. Da die Kinder ihr Turnier ja durchspielt hatten, durften sie heute als Söldner für 
andere Teams fungieren. 
 
Erstes Spiel für die Mad Monkeys war gegen die Pompfritz (Wuppertal). Was ganz knapp verloren wurde 
(7:5). Gegen die Sonnenwende (Berlin) gewannen die Hagener 8:4. Danach ging es weiter mit Münster.  

 
Es war schon ein kleines NRW Turnier als eine Deutsche Meisterschaft. Die Schergen von Monasteria 
gewannen die Partie 8:4. Zwischenzeitlich wurde das kleine Finale um Platz 3 und 4 ausgetragen. Die 
Hobbiz gewannen das durchweg spaßige Spiel gegen die Mannschaft aus Irland Setanta und wurden 
Dritter.  
 
 



Die Mad Monkeys spielten um den 29. Platz gegen den Juggerhaufen Bochum. Der am Ende gespielte 
Golden Jugg ging dann an die Mad Monkeys und das Spiel ging 6:5 aus. 
 
Alle Teams sahen sich das Finale Rigor Mortis (Berlin) gegen Zonenkinder (Jena) an. Und trotz großem 
Anfeuern der anderen Teams, verloren die Zonenkinder das spannende Spiel. Da es schon 18:00 Uhr 
geworden war, wurden die Siegerehrungen für unsere Teams im Bus gefeiert. Wir machten einen kleinen 
Zwischenstopp am Brandenburger Tor und fuhren dann zurück nach NRW. 
 
 

 
 
NRW Teams, die mit im Bus waren: Cervisia Ultima (Duisburg), Juggerhaufen Bochum, Schergen von Monasteria (Münster) und Hagener 
Mannschaften Mad Monkeys und Pig Pile 
 
 
 



10.10.2012 Home sweet Home 
 
Um 2:50 Uhr Nachts kamen wir in Hagen an. Sachen ausgepackt und ab nach Hause. 
Obwohl es die Orga nicht einfach hatte wegen der Menge der angetretenen Teams, war es ein schönes 
Turnier. 
 
An diesen Turnier haben teilgenommen: 
Mad Monkeys: Kurt, Oggy, Simon, Martin, Miguel, Matthias, Babo und Jan 
Pig Pile: Ci, Daniel, Christoph, Amin, Josefine, Lara, Lukas und Pascal 
Söldner für Duisburg : Siggi, Milena und Dario 
Betreuerinnen: Michèle und Tina 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren Rigor Mortis zum Turniersieg und bedanken uns beim Veranstalter für ein schönes 
Turnier. 
 
 
 

Ein besonderer Dank an Otto unseren Busfahrer ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


